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Lückentext (Niveau B1+)  

Lesen Sie den folgenden Text und schreiben Sie den richtigen Buchstaben (A – Q) hinter die Nummern 1 – 12 

unten. Sie können jedes Wort nur einmal verwenden! 5 Wörter bleiben übrig. 

 

Eis – eine köstliche Erfindung 

 
Stracciatella! Fior di Latte! Amarena! Italienisches Eis - Gelato - ist natürlich das 

beste Eis der Welt. Viele denken bestimmt, dass das Eis ---- 1 ---- Italien kommt, 

aber das ist nicht ganz richtig. Die  Chinesen haben nämlich diese Leckerei 

erfunden. Vor gut 5000 Jahren. Wie konnten sie das Eis kalt halten? 

Sie haben Schnee in riesigen Behältern ---- 2 ---- den Bergen geholt und in kühlen 

Erdlöchern aufbewahrt. Dann wurden Honig, Wein, Früchte und Gewürze 

hinzugefügt: Das antike Wassereis war also quasi ein Sorbet. 1500 Jahre später 

entdeckten die Chinesen, dass ---- 3 ---- Flüssigkeiten mit bestimmten Salzen 

runterkühlen kann. Sie mischten Wasser bzw. Eis mit „Salpetersalz“, das vor allem 

Ammoniumnitrat war.  

Auch die alten Römer schätzten das Speiseeis. Wie die Chinesen ---- 4 ---- ihnen 

gewannen sie den Schnee aus den Alpen; damit es auf dem Weg nicht zu schnell 

schmolz, wurden Stafetten-Läufer eingesetzt, die das kostbare Gut in die 

römischen Paläste brachten. Kaiser Nero soll Zitroneneis ---- 5 ---- zerdrückten 

Himbeeren und Rosenwasser sehr gern gegessen haben. 

Der venezianische Handlungsreisende Marco Polo brachte ---- 6 ----  

13. Jahrhundert Eisrezepte aus Asien nach Hause, und von Venedig aus wurden sie 

in ganz Europa berühmt. Das ist der Grund, ---- 7 ---- viele heute glauben, das Eis 

sei eine italienische Erfindung. Eisdielen in Deutschland haben zahlreiche 

verschiedene ---- 8 ----. Doch die meistverbreiteten sind "Venezia", "Cortina" und 

"Dolomiti". Venedig ist Marco Polos Heimatstadt, da erklärt sich die Häufigkeit von 

selbst. Cortina ist die Kurzform des italienischen Wintersportortes Cortina 

d'Ampezzo - und der liegt in den Dolomiten. Aus den Dolomiten kam außerdem die 

erste Eismachergeneration ---- 9 ---- Deutschland.  

Im Übrigen machen in Deutschland immer mehr Eisdielen auf, die nicht in 

italienischer Hand sind.  

Bis 1990 waren Schokolade, Vanille, Erdbeere und Zitrone die Eisklassiker; diese 

Eissorten sind ---- 10 ---- den Deutschen immer noch sehr beliebt. Jetzt gibt es 

aber viele neue Kreationen für jeden Geschmack. Es gibt sogar einen „Tag der 

kreativen Eissorten“: Der fällt auf den 1. Juli. Das heutige Eisangebot ist geradezu 

endlos. Auch mit verschiedenen Inhaltsstoffen wird experimentiert. Die ---- 11 ---- 

eines Speiseeises sind normalerweise Wasser, Kuhmilch, Sahne und Zucker. Heute 

findet man Begriffe wie „Bio“, „vegan“, „gluten“- und „laktosefrei“ auf den  

Eiskarten.  

---- 12 ---- den neuen (und verrückten) Eiskreationen sind „Orange-Basilikum", 

"Joghurt-Gurke",  „Weißwurst“- oder „Starkbier-Eis“.  

 

 

A. an 

B. aus 

C. bei 

D. im 

E. Inhalte 

F. man 

G. mit 

H. nach 

I. Namen 

J. unter 

K. von 

L. vor 

M. warum 

N. weil 

O. Wörter 

P. zu 

Q. Zutaten 
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2. _____ 
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6. _____ 
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Lösung 
 

 

1. aus 

2. von 

3. man 

4. vor 

5. mit 

6. im 

7. warum 

8. Namen 

9. nach 

10. bei 

11. Zutaten 

12. unter 

 

 

 


